
Gewässerpädagogik –  
Wissen vermitteln und Umweltbewusstsein wecken 

Dr. Simone Gerhardt, WasserWissenWerkstatt, Ismaning 

Aufgaben der Umweltbildung / Bildung für nachhaltige Entwicklung 
Neugier wecken! 
Experimentierfreude fördern! 
Raum für Achtsamkeit und aufmerksame Naturbeobachtung schaffen! 
Zu umweltbewusstem, nachhaltigem Handeln motivieren! 
 
Gerade mit einfachen Experimenten kann man komplexes Wissen 
altersgerecht vermitteln! 
 
Wichtig: Beobachtungen und praktische Erfahrungen in einen größeren 
Zusammenhang stellen, Alltagsnutzen deutlich machen, Bedeutung für 
den Umwelt- und Naturschutz herausstellen. 
 
Um das erworbene Wissen behalten und anwenden zu können, sucht 
man Antworten auf die Frage: Wofür ist das wichtig? 

Kursplanung 
• Welche Grundlagen kann man voraussetzen? 
• Welche Lösungsansätze können in welchem Alter von den 

Kindern und Jugendlichen selbst erarbeitet werden? 

Kinder lernen nachhaltiger, wenn sie sich neue Sachverhalte selbst 
erarbeiten und mit emotionalen Zuschreibungen und Fantasien 
versehen! 
  
Wichtig: Informationen geben und mit bereits bekanntem Wissen 
verknüpfen, exakte Begriffe verwenden und kindgerecht erklären! 
 
Neues Wissen prägt sich auch auf spielerische Weise ein; dafür eignen 
sich bei kleineren Kindern Reime und Lieder, bei Jugendlichen z.B. die 
gestalterische / künstlerische Umsetzung freier Assoziationen. 

Ablauf einer Kursstunde 
• Von einfachen, an bekanntes Wissen anknüpfenden 

Experimenten zu komplexeren, weiterführenden und neuen 
Fragestellungen hin aufbauen. 

• Aha-Effekt steht zu Beginn im Vordergrund: Was passiert? 
Wie / unter welchen Bedingungen  passiert es?  

 
Zeitlichen und experimentellen Raum lassen, um Lernen 
möglich zu machen! 
 
Wichtig: Die Kinder und Jugendlichen handeln und beobachten 
selbst. Sie entwickeln eigene Fragen, erkennen Probleme selbst 
und erarbeiten eigene Lösungen. Daraus ergeben sich 
Antworten auf die Frage: Warum ist das so? 



Aha-Effekt: nicht Farbe oder Größe, sondern Form und 
Material entscheiden über die Schwimmfähigkeit! 
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• Strohhalm-Taucher -> Schwimmblase, Biologie von Fischen 
• Zitronenschalen-U-Boot -> technischer Bezug 
• Schwebende Kartoffel, Schichtwechsel  

-> Dichtephänomene 
• Bootsbau -> Anwendung 
• Tauchender Korken / 

Wasserwaage -> Auftrieb 
 
 

• Eis schwimmen lassen, Eis schmelzen, Eisangeln 
• Wasser gefrieren bzw. verdampfen lassen 
• Birkenwasser -> Wasserdampf 
• Wasserdampf kondensieren 
• Sprühnebel -> Tau, Wolken, Raureif 
• Analogie herstellen: Wachs, Schokolade und Margarine 

schmelzen 

 

• Flaschenvulkan -> Dichteanomalie 
• Taucher im Eis -> Seenökologie 
• Wetterflasche -> Wasserkreislauf  
• Regen im Glas -> Bedeutung von 

Pflanzen für das Klima 
• Dampfboot -> technischer Bezug 

 

• Aquarien-Röhre -> Tag-Nacht-Zyklus 
ökologischer Systeme -> Seenökologie 

• Glasfisch -> Biologie von Fischen -> 
Fischerei, Probleme unterschiedlicher  
Nutzungsansprüche an Gewässer 

• Schwimmende Erdkruste: Geologie 
• Freier Bootsbau -> mit Solarantrieb -> 

Nutzung regenerativer Energie 
 
 
 

• Eiszauberei -> Dichtephänomene -> Teilchenmodell  
• Nebel in der Flasche -> Wolkenbildung, Wetter -> 

Treibhauseffekt, Klima 
• Kiefernzapfen-Hygrometer -> Wasserkreislauf -> globale 

Wasserverteilung, eigenes Umwelthandeln 
• Quellen und Verdorren -> Was enthält wie viel Wasser -> 

virtuelles Wasser in der Produktion 
• Salz- / Süßwasser -> Meeresökologie -> Überfischung 

 

Aggregatzustände: Eis, Wasser, Dampf Auftrieb: schwimmen, schweben, sinken 
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• Schubsende 
Kartons 

• Knetboote 
• Boote beladen 
• Materialtest 
• Rosinentanz 
• Tauch- 

wettbewerb 
 
 

Wasserkreislauf: gemeinsam 
Wissen dokumentieren. 

Selbstbestimmtes Lernen 
an der Isar. 

Schwebende Kartoffel, Strohhalm-Taucher 


